
lVeihe am ßeformations tag 1976
terer LeserAuf unser Geschichtsbuch von Kapeltberg gab es Reaktionen äl

ALTMORSCHEN I AIs verbin-
dendes Symbol der ci-iristlichen
Rehgionen stellte Pfarrer Gün-
ter Schaub aus Altmorschen bei
oinel Feierstunde aui dern Kap-
pelberg vor 26 Jahren das Kreuz
helaus. Das ist in der Melsunger
Allgemeinen r,om 3. November
1976 nachzuiesen. Denn am Re-
formationstag trnde Oktober
1976 wurde das Kreuz auf dem
Kappelberg eir-rgelveiht. Daran
erinnerte sich der Mörscher
Heir-rrich Flernzet'ling nach un-
s e rer Vc.röff en t 1i chung.

Rauber und Gendarm

I)er 67-Jährige, ein gebudi-
ger Altmörscher, weiß auch
noch, wie er als kieiner Junge
auf den Steinen, die damals noch
als Mauer standen, mit Freun-
clen Räuber r-rnd Gendarm spiel-
te. Damit ist k1ar, dass die Stei-
ne nicht erst seit 1976 dort 1ie-
gen, a1s am Reformationstag
von-r katholischcn Pater Amatus
das Kreuz gerverht rvurde.

Ileinzerling erinnert sich
auch noch, dass Karl Zeinar und
andere engagierte Nlitglieder
der katholischen Kirchenge-
meinde auf dem Kapellberg die
Armel hoch krempeiten, und das
von der Heinebacher FirmaVier-
eck gestiftete 7,50 Meter große
Kreuz auf der Anhöhe aufsteli-
ten.

So stand's auch damals i.n der
Heirnatzeitung. trin Foto, das die
Vorarbeiten dokumentiert, hztt
Heinzerhng Iur clie HNA im Pri-
vatarchiv der Familie Zeinat
ausllndig gemacht.Die Steine,
die den Fuß des Kreuzes um-
kränzen. könnten Reste einel al-

Freiwilli
bei den

ger Einsatz:
Vorcrrbeiten

KcLrl Zeinar (bei der Schubkarre) und, zuei unbekannte Altmörscher Katholiken
für die Au.fstel\urzg des Bo dem Kapellberg i.m Jahr 1976.

Am Reformationstag tor 26 Jahren wurde das FOTO: PRIVAT'nifatius-Kreuzes auf
Kreuz er.ngewei,ht.

ten Mauer derienigen Kapelle
sern, clie Bonif atius errichte n
1ieß, mutmaßt Heinzerling. l)och
diese In[oImatjon ist ungesi-
chert. 1976 jedenfalls formulier-
te der Lokaljournalist der Me1-
sunger Allgemeincn jn scinem

Bericht von der Einweihungs-
feierlichkeit: "...wobei Reststei-
ne des einstigen Gemäuers ver-
wendet, Bänke und ein Weg von
derB B3 ab Hof Ludwig angelegt
rvurden. Der Posaunenchor un-
ter Hans Jäger ieitete die

schlichte Feierstunde ein, wäh-
rend Bürgermeister Joachim
Kohlhaas herzliehe Dankeswor-
te an die beteiligten und stell-
vertretend für die Helfer an
Haumeister i.R. Zeinar sowie die
Baufirmen richtete." L


